
Nach dem erfolgreichen letzten Treffen in Stade erklärte sich Herr Langeheine, ein Kollege aus 

Bremen, bereit, den nächsten Stammtisch in der Hansestadt zu organisieren. So trafen sich am 2. 

November 16 Kollegen und Kolleginnen aus ganz Norddeutschland mittags im Ratskeller zu einem 

gemütlichen Mittagessen. Das 1405 errichtete Gewölbe des Bremer Rathauses gilt als ein 

bedeutender Weinkeller in Deutschland, besonders für Weißwein. Während des Essens berichteten 

Herr Höfs und Herr Bouis über das Seminar der Kollegenhelfer, an dem sie in Luxemburg 

teilgenommen haben. Besonders die Tatsache, dass es an Deutschkenntnissen bei PMO in Luxemburg 

mangelt, fand reges Interesse. Außerdem erwähnte Herr Höfs die Jahrestagung in Augsburg und wies 

bereits auf die Tagung 2023 Anfang Juni in Dortmund hin.  

Nach dem Essen erzählte Herr Langeheine auf dem Markt am Roland einiges zu den Gebäuden 

ringsherum, natürlich auch zu den Stadtmusikanten, die es nie nach Bremen geschafft haben. Durch 

die Böttcherstraße, in der die Container des Mittelalters, die Fässer, hergestellt wurden und deren 

Neugestaltung in den 20er Jahren von dem Erfinder des entkoffeinierten Kaffees Ludwig Roselius in 

Auftrag gegeben wurde, ging es hinunter zur Weser. Im Schnoorviertel, dem ältesten Stadtviertel 

Bremens, reihen sich in den engen Gassen Kunsthandwerk, Restaurants und kleine Lädchen. In einem 

dieser Restaurants, dem Katzen Café, klang ein sehr gelungener Stammtisch bei Kaffee und Kuchen 

aus. 

Der nächste Stammtisch ist für Frühjahr 2023 vorgesehen. Ort und Termin werden später 

bekanntgegeben 


